
 

 

 

 

 

Bewerbung um einen Forschungsaufenthalt am Max-Planck-Institut für   

ausländisches und internationales Privatrecht    

Bewerber um ein TÜBITAK-Stipendium bewerben sich bitte mit den folgenden Angaben um  

einen Forschungsaufenthalt am Institut. Im Falle einer Zusage erhalten Sie zunächst ein   

Einladungsschreiben vom Geschäftsführenden Direktor des Instituts zur Vorlage mit Ihrer   

Stipendienbewerbung bei TÜBITAK. Im zweiten Schritt erhalten Sie eine Zusage für einen   

Arbeitsplatz in unserer Bibliothek von der Lesesaalverwaltung.   

   
Bitte füllen Sie alle Felder aus und schicken Sie das ausgefüllte Formular mit folgen-  

den begleitenden Unterlagen an unser Welcome Center (welcome@mpipriv.de).    

− Professoren:    
 kurzes akademisches CV   
 genaue Angaben zum Forschungsthema   

 
− Doktoranden und Habilitanden   

 aussagekräftiges Exposé Ihrer Dissertation bzw. Habilitationsarbeit   

 ein Empfehlungsschreiben des Sie betreuenden Professors, aus dem sich Ihr   

Forschungsthema und die Notwendigkeit ergibt, die Bibliothek des Max-Planck-  

Instituts zu benutzen   

Bitte beachten Sie, dass nur vollständige Bewerbungen bearbeitet werden können.   

Persönliche Daten   

Anrede:   Familienname:         Vorname(n):   

Heimatland:          Staatsangehörigkeit:   

Postanschrift:   

E-Mail-Adresse:   

Aktueller Arbeitgeber:   

Aktuelle Position:   

Daten zum gewünschten Forschungsaufenthalt am Institut   

Wunschzeitraum (maximal 6 Monate zwischen 01.10.2023 und 31.03.2024)   

 

Art des Forschungsprojekts   

□   Dissertation    □   Habilitation/Monographie   

□   Artikel für eine Fachzeitschrift oder Sammlung    □   Sonstiges:    

Thema:   

Nur Doktoranden und Habilitanden   

Name des Referenzgebers:   

mailto:welcome@mpipriv.de
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Bitte nehmen Sie unsere Datenschutzerklärung (Seite 3) zur Kenntnis.   
 

☐   Ich habe die Datenschutzerklärung für die Bearbeitung von Bewerbungen um einen   

Forschungsaufenthalt am Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales   

Privatrecht mit einem TÜBITAK-Stipendium zur Kenntnis genommen.   
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Datenschutzerklärung für die Bearbeitung von Bewerbungen um 

einen Forschungsaufenthalt am Max-Planck-Institut für 

ausländisches und internationales Privatrecht mit einem 

TÜBITAK- Stipendium    

Die Max-Planck-Gesellschaft zur Förderung der Wissenschaften e.V. 

(MPG) nimmt den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten sehr ernst. 

In diesen Datenschutzinformationen informieren wir Sie über die 

wichtigsten Aspekte der Datenverarbeitung im Rahmen von Be-

werbungen um Forschungsaufenthalte am Max-Planck-Institut für aus-

ländisches und internationales Privatrecht mit einem TÜBITAK-Stipen-

dium.   

1. Kontaktdaten des Verantwortlichen für die Datenverarbeitung   

Verantwortlich im Sinne der EU Datenschutz-Grundverordnung 

(DS-GVO) sowie sonstiger datenschutzrechtlicher Bestimmungen 

ist die   

Max-Planck-Gesellschaft zur Förderung der Wissenschaften e.V. 

(MPG), Hofgartenstraße 8, 80539  München, Telefon +49 (89) 2108-0, 

www.mpg.de.   

2. Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten   
Die Datenschutzbeauftragte des Verantwortlichen ist  

Heidi Schuster, Hofgartenstraße 8, 80539  München 

Telefon +49 (89) 2108-1554, E-Mail: datenschutz@mpg.de 

3. Zweck und Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung   

Die uns von Ihnen im Rahmen Ihrer Bewerbung um einen For-

schungsaufenthalt am Institut mitgeteilten personenbezogenen Daten 

werden ausschließlich zum Zweck der Bewerberauswahl sowie für die 

Verwaltung der Lesesaalplätze für Gäste gespeichert und verarbeitet.   

Die in unserem Bewerbungsformular enthaltenen Felder sind 

Pflichtangaben, die für das Bewerbungsverfahren sowie die Ver-

waltung der Lesesaalplätze erforderlich sind. Wenn Sie uns diese Daten 

nicht bereitstellen, können Sie nicht am Bewerbungsverfahren teilneh-

men, eine Zusage ist in diesem Fall ausgeschlossen. Rechtsgrundlage 

für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. b DS-GVO.   

 

 

 

 

4. Empfänger der Daten oder Kategorien von Empfängern   

Im Rahmen des Bewerbungsverfahrens sowie der Lesesaal-

verwaltung haben einzelne Mitarbeiter*innen der Verwaltung, der 

Abteilung Forschungskoordination/Öffentlichkeitsarbeit, der Bibliothek 

sowie des wissenschaftlichen Bereichs Zugriff auf die Daten. 

Beschränkt auf Softwarepflege- und Supportdienstleistungen erhält 

die MEDLINQ Softwaresysteme GmbH einen Sy-stemzugriff. Eine 

Weitergabe von Daten an sonstige Dritte findet nicht statt.   

5. Speicherdauer   

Ihre Daten werden für einen Zeitraum von 3 Jahren nach Ablauf des 

Jahres, in dem Ihr Bibliotheksaufenthalt endete, gespeichert.   

6. Ihre Rechte   

Ihnen stehen grundsätzlich die Rechte auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO), 

Berichtigung (Art. 16 DS- GVO), Löschung (Art. 17 DS-GVO), Ein-

schränkung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO), Datenübertragbarkeit 

(Art. 20 DS-GVO) und Widerruf der Einwilligung (Art. 7 Abs. 3 DS-GVO) 

zu.     

Um Ihre Rechte geltend zu machen, wenden Sie sich bitte an das   

Max-Planck-Institut für ausländisches und internationales Privatrecht   

Verwaltung   

Mittelweg 187   

20148 Hamburg   

Deutschland   

Wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer 

personenbezogenen Daten gegen das Datenschutzrecht verstößt oder 

Ihre datenschutzrechtlichen Ansprüche sonst in einer Weise verletzt 

worden sind, wenden Sie sich bitte an die Datenschutzbeauftragte der 

Max-Planck-Gesellschaft unter datenschutz@mpg.de. Die für die Max-

Planck-Gesellschaft zuständige Aufsichtsbehörde ist das Bayerische 

Landesamt für Datenschutzaufsicht, Postfach 606, 91511 Ansbach.    

 

http://www.mpg.de/

